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Die Betriebswehr der SBB Olten führte am Depot-
weg auf dem SBB-Areal in Olten ihre diesjährige
Hauptübung durch. Dabei wurde sie von Trupps der
Stadt Olten sowie aus den umliegenden Gemeinden
Dulliken, Winznau, Trimbach und Starrkirch-Wil un-
terstützt. Die Übungsannahme der Hauptübung war,
dass es beim Weichenabschnitt (X55) zu einer Flan-
kenfahrt zwischen einem Zug, der nach Läufelfingen
unterwegs war, und einem Bauzug kam. Dabei ent-
gleiste der letzte Wagen der Läufelfinger Komposi-
tion und dadurch geriet der Wagen in eine massive
Schräglage. Nach der ersten Inspektion des Scha-
denplatzes durch den Einsatzleiter wurden der Fahr-
betrieb eingestellt und die Fahrleitungen geerdet.
Bei der gut koordinierten Aktion, bei der insgesamt
zwei Verletzte unter erschwerten Bedingungen

(Schräglage des Wagens) geborgen wurden, und der
Löschaktion konnte die SBB-Betriebswehr ihre Ein-
satzbereitschaft den Gästen aufzeigen. In der Jahres-
bilanz leistete die Betriebswehr 252 Einsätze mit ins-
gesamt 1882 Einsatzstunden in einem breiten Spek-
trum von der Evakuation von Reisezügen, vom Scha-
dendienst bis zu Personenunfällen.Bei der Betriebs-
wehr wurde Martin Messer zum Korporal und Mario
Bieli zum Wachmeister/Materialwart befördert. Aus
dem Feuerwehrkorps der Betriebswehr wurden mit
einer Flasche Wein Markus Flury (Feuerwehr Olten),
Antonio Cappello (Regionalfeuerwehr Unterer Hau-
enstein), Flavian Glauser (Feuerwehr Starrkirch/Wil),
Patrick Grob (Feuerwehr Winznau), Yves Mattatrel
(Feuerwehr Olten), Noel Mariampialli (Feuerwehr
Olten) verabschiedet. MARKUS MÜLLER

Olten: Rettungsaktion unter erschwerten Bedingungen

MM

Schon kurz nach dem Saisonstart im
April zeichneten sich in der Zusam-
menarbeit mit dem neuen Platzwart
trotz geführter Einarbeitung und kla-
rem Pflichtenheft zunehmend Pro-
bleme ab. Bereits Anfang Juni wurde
das Arbeitsverhältnis mit dem Platz-
wart in gegenseitigem Einverneh-
men per sofort aufgehoben. Lediglich
die Restaurant-Pacht wurde durch
den Austretenden weiterhin (mit ulti-
mativem Schluss per Saisonende
2013) wahrgenommen.

Weil der Zelt- und Wohnwagen-
Klub Olten (ZWKO) schon früh Ver-
handlungen mit Klubmitglied und
Standplätzler Kurt Baumgartner und
dessen Ehefrau Annerös eingeleitet
hatte, hat sich die schwierige Situa-
tion mit der Platzwartung auf einen
Schlag in Minne gelöst: Ab Anfang
Juni bis Ende Saison konnte der Klub
auf die loyalen, handwerklich ge-
schickten, ausdauernden und inno-
vativen Dienste des neuen Platzwar-
tes und dessen Ehefrau zählen. Auch
alle Vorstandsmitglieder sprangen
abwechslungsweise bei Platzwartung
und Rezeption ein, um dem Platz-
wart und seiner Gemahlin die ver-
dienten Ruhezeiten und hin und wie-
der auch einen freien Tag gewähren
zu können. Der ZWKO-Vorstand hat
so direkt in den operativen Bereich
hineingesehen und daraus verschie-
dene Rückschlüsse für Verbesserun-
gen im Campingbetrieb gezogen.

Neu: Bargeldlose Zahlung
Die schon in der Vorsaison ange-

strebten kleinen, aber stetigen Ver-
besserungen in der Qualität auf dem
Platz konnte der ZWKO nun fortfüh-
ren. Als neue Installation darf das Wi-
reless hervorgehoben werden. Diese
Installation konnte während der Sai-

son bereits zur Hälfte amortisiert
werden. Ebenfalls fest eingeführt
wurde die bargeldlose Zahlung über
das Kreditkartengerät; mit der wäh-
rend der Hochsaison vorwiegend
internationalen Klientel ist das eine
schon fast unumgängliche Errungen-
schaft.

Touristische Gäste bevorzugt
Die Aufnahme von Monteuren,

Störhandwerkern auf Achse und von
Personen, welche vorwiegend in
Wohnwagen leben und deshalb Lang-
zeitstandplätze suchen, wurde auf-
grund von Erfahrungen in früheren
Saisons ab 2013 restriktiv einge-
schränkt. Lieber weniger Einahmen,
so ist der Vorstand überzeugt, und
dafür mehr Platz und Ruhe für Gäste,
welche aus rein touristischen Grün-
den und zur Erholung wie auch zum
Besuch des Aarestädtchens und sei-
ner schönen Umgebung im Wigger-

spitz-Camping verbleiben wollen.
Diese Rechnung ist bestens aufgegan-
gen. Es durfte erfreulicherweise so-
gar festgestellt werden, dass ver-
mehrt Schweizer Familien nach Aar-
burg kamen. Auch die Mietwohn-
wagen waren – nun vorwiegend von
Touristen belegt – stets ausgebucht.
Der Schritt zu einer gewissen Selek-
tion bei der Gastung hat sich als rich-
tig erwiesen.

Wegweisend für den Zelt- und
Wohnwagen-Klub und dessen Platz
ist das in der Planung weit fortge-
schrittene neue Sanitärgebäude. Ein-
zelwaschkabinen sind darin genauso
vorgesehen wie eine Wickelecke und
ein normgerechtes Invaliden-WC. Bis
im Frühling 2014 soll die Baubewilli-
gung vorliegen. Der Baubeginn ist
auf 1. Oktober 2014 geplant.

VON URS WICKI

Camping: Selektion der
Gäste hat sich bewährt
Olten Der Zelt- und Wohn-
wagen-Klub kann trotz Fehl-
start auf eine erfolgreiche
Campingsaison in Aarburg
zurückblicken.

Erfreulicherweise
kamen vermehrt
Schweizer Familien
nach Aarburg.

AARAU
Beratungsstelle Opferhilfe Aargau Solothurn:
Tel. 062 835 47 90, Adresse: Kasinostrasse 32,
5001 Aarau
Krebsliga Aargau: Unter Tel. 062 834 75 75 oder
per Internet unter www.krebsliga-aargau.ch
bietet die Aargauer Krebsliga Beratung für Men-
schen mit Krebs sowie für deren Umfeld an.
Patientenstelle AG/SO: Beratung und Unterstüt-
zung im Bereich Gesundheitswesen wie Sozial-
versicherungen, Sorgfaltspflichtverletzung etc.
Tel. 062 823 11 66 oder info@patientenstelle-ag-
so.ch, www.patientenstelle-aargau-solothurn.ch
Ombudsstelle für Menschen in sozialen Institu-
tionen, Alters- und Pflegeheimen, Behinderten-
und Suchtinstitutionen, Kinder- und Jugend-
heimen, Sonderschulinternaten, Spitex etc.
Tel. 062 823 11 66 oder info@ombudsstelle-so.ch,
www.ombudsstelle-so.ch
Der solothurnische Verein für Schuldensanie-
rung und die Fachstelle für Schuldenfragen Aar-
gau haben fusioniert und wurden per 1. Januar
2011 zur Schuldenberatung Aargau-Solothurn:
Weitere Infos sind unter www.ag-so.schul-
den.ch abrufbar.

OENSINGEN
Selbsthilfegruppe für Menschen mit chroni-
schen Schmerzen: Jeweils am ersten Samstag
im Monat. Infos unter Tel. 062 296 93 91 oder
info@selbsthilfe-so.ch

OLTEN
Alzheimervereinigung Kanton Solothurn: Info-
stelle Demenz, Telefon 062 287 10 29, E-Mail:
solothurn@alz.ch, Internet: www.alz.ch/so
Alzheimer- oder andere Demenzkrankenange-
hörigen-Gesprächsrunde: Angehörige aus der
Region Olten-Gösgen und Thal-Gäu treffen sich
monatlich zur Gesprächsrunde. Nächstes Tref-
fen: Donnerstag, 19. Dezember, 14 Uhr. Aus-
kunft/Anmeldung: Infostelle Demenz, Telefon
062 287 10 29, solothurn@alz.ch, www.alz.ch/so
Das Büro der Bahnhofhilfe Olten befindet sich
auf Gleis 4 und ist über Telefon 0512 29 52 40
oder 079 505 03 42 erreichbar. Der Dienst wird
montags bis freitags, 8–11/14–18 Uhr, sowie
samstags, 8–11 Uhr, angeboten. Ein Rollstuhl
steht bereit.
Benevol Kt. Solothurn: Die Beratungs- und Ver-
mittlungsstelle für Freiwilligenarbeit an der Ring-

str. 17 ist montags, dienstags und donnerstags,
8.30–11.30 Uhr, geöffnet oder nach telefonischer
Vereinbarung unter 062 212 26 45. Weitere
Infos unter www.benevol-so.ch oder E-Mail:
info@benevol-so.ch
Diabetesfachberatung im Kantonsspital Olten:
Auskünfte von Montag bis Freitag, 9–16 Uhr,
unter Tel. 062 311 43 49, Fax 062 311 54 03 oder
E-Mail: diabetesberatung.kso@spital.so.ch
Die Energieberatung der Umweltfachstelle fin-
det jeweils donnerstags (ausser Schulferien) von
17–18 Uhr, oder nach telefonischer Absprache
unter 062 212 91 70, im Stadthaus, 6. Stock, Raum
606, statt
Equilibrium – Olten West: Die Selbsthilfegrup-
pen zur Bewältigung von Depressionen treffen
sich alternierend zweimal im Monat am Montag
um 19.30 Uhr vor dem Kapuzinerkloster in Olten
Equilibrium (Gleichgewicht) – Selbsthilfegrup-
pe für psychisch Kranke Olten und Umgebung:
Die Treffen finden jeden 1. und 3. Dienstag im
Monat um 19 Uhr bis ca. 21 Uhr im Tagesheim
Sonnegg für Betagte und Demenzkranke an der
Sonneggstr. 11 in Olten statt. Auskünfte, An- und
Abmeldungen bei Fredy Obrist, Tel. 062 791 54 23,
oder fredy.obrist@bluewin.ch; nächste Daten:
heute, und am 17. Dezember
Die Fachstelle Olten – Beratung und Information
für Gehörlose und Hörbehinderte – ist von Mon-
tag bis Mittwoch, 14–18 Uhr, und am Donners-
tag, 14–17 Uhr, geöffnet. Weitere Infos unter 
Tel. 062 212 42 64 oder info.olten@gehoerlosen-
fachstellen.ch
Fachstelle für Beziehungsfragen Kanton Solo-
thurn: Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfra-
gen sowie Beratungsstelle für Schwangerschaft
und Familienplanung, Hammerallee 19; Auskunft
unter Tel. 062 212 61 61 oder olten@velso.ch.
Weitere Infos unter www.velso.ch
Frabina – Beratungsstelle für Frauen und binati-
onale Paare, Regionalstelle Solothurn/Olten,
Tel. 032 621 68 60, www.frabina.ch
Frauenzentrale Kanton Solothurn: Budgetbera-
tungsstelle in Olten und Solothurn, Beratungen
nach telefonischer Voranmeldung unter 079
796 15 45, Dienstag bis Donnerstag jeweils
9.30–10.30 Uhr
Das Hebammenteam der Frauenklinik des Kan-
tonsspitals Olten bietet eine Hebammensprech-
stunde sowie Geburtsvorbereitungskurse an, die

alle sechs Wochen beginnen und acht Abende
dauern. Auskunft bei Tel. 062 311 44 14. Ausser-
dem führt die Frauenklinik jeweils am letzten
Donnerstag im Monat von 19.30–21.30 Uhr im
Mehrzweckraum einen Informationsabend über
Geburt und Wochenbett durch. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.
Mieterberatung des Mieterverbandes Olten und
Umgebung findet jeweils dienstags, 17–19 Uhr,
im Parterre des Stadthauses, Zimmer 001, statt.
Unterlagen und Mietvertrag sind mitzunehmen.
Sprechstunde bei den Oberämtern: Fachleute
stehen jeweils am ersten Montag des Monats
von 15–18 Uhr für Auskünfte zur Verfügung. Vor-
anmeldungen sind nicht notwendig, jedoch er-
wünscht. Nähere Angaben und Adressen sind im
Internet unter www.oberamt.so.ch abrufbar
Pro Audito: Beratungen zu Schwerhörigkeit, Tin-
nitus, Ertaubung, Verständigung, Hörhilfen,
juristische Probleme mit der Hörbehinderung,
Ombudsstelle für Hörbehinderte sowie Anlässe
für Schwerhörige. Beratungen nach Verein-
barung unter Tel. 062 213 88 44 oder per E-Mail:
sekretariat@proaudito-olten.ch
Pro Senectute, Fachstelle für Altersfragen
Olten-Gösgen: Beratung für ältere Menschen
und deren Angehörige zu Finanz-, Sozialversi-
cherungs-, rechtlichen und Wohnfragen sowie
Heimeintritte, Zügelservice, Hilfen zu Hause, Bil-
dung und Sport. Telefonische Erreichbarkeit
jeweils von Montag bis Freitag von 8–11.30 Uhr
unter 062 287 10 20 oder per E-Mail unter
olten@so.pro-senectute.ch
Psychoseseminar Olten: Das Treffen findet jeden
zweiten Dienstag im Monat von 19–21 Uhr, im
Psychiatriezentrum Olten, Baslerstrasse 150,
Trakt T (Spitalareal) statt. Nächstes Datum:
10. Dezember. Auskunft: Monika Zaugg-Laube,
Tel. 062 293 29 09, E-Mail: pmzaugg@bluewin.ch.
Weitere Infos unter www.promentesana.ch
Rauchstoppberatung im Kantonsspital Olten:
Auskünfte: Donnerstag und Freitag, 9–16 Uhr,
Tel. 062 311 45 14, Fax 062 311 54 03 oder E-Mail:
rauchstoppberatung.kso@spital.so.ch
Runder Tisch im psychiatrischen Ambulatorium;
Begegnungsort für Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung; Austausch zu sozialen
Themen und Fragen. Jeweils dienstags von
14–16 Uhr, Baslerstrasse 150, Areal Kantons-
spital, Haus T, Auskunft: Tel. 062 311 52 10

Schweizerische Patientenorganisation, Infor-
mation und Beratung rund um die Rechte gegen-
über Arzt, Zahnarzt, Spital und Versicherungen,
tel. Kurzauskünfte, Terminvereinbarung oder
Informationsunterlagen. Das Büro im Spitalpark
am Fährweg 10 ist dienstags, 9–12/13.30–16.30
Uhr, unter Tel. 062 206 77 26 erreichbar und für
persönliche Beratungen nach Voranmeldung of-
fen.
Wer sich über das Angebot des Schweizeri-
schen Roten Kreuzes (SRK) Kanton Solothurn in-
formieren will, kann die Geschäftsstelle in Olten
kontaktieren, Ringstr. 17, Postfach, 4603 Olten,
Tel. 062 207 02 44, Fax 062 207 02 45 oder in-
fo@srk-olten.ch, die Kurse finden im Schulungs-
raum an der Hammerallee 19 statt, E-Mail:
bildung@srk-olten.ch; Rotkreuz Besuchs- und
Begleitdienst: Wer sich für den Besuchsdienst
in Olten und Umgebung interessiert, sollte einmal
pro Woche zwei Stunden Zeit haben, um mit
einem älteren Menschen zu sprechen, ihm zuzu-
hören oder einfach da zu sein. Nicht zum Auf-
gabenbereich gehören Haushaltsarbeiten oder
Körperpflege. Nähere Infos gibts unter Tel. 062
207 02 44 oder www.srk-solothurn.ch; Kinderbe-
treuung zu Hause – RoKi: Für weitere Infos steht
Christa Moeri Gächter, Tel. 079 702 99 82, ro-
ki@srk-solothurn.ch, zur Verfügung.
Die solothurnische Beratungsstelle für Sehbe-
hinderte an der Baslerstrasse 66 bietet von Mon-
tag bis Freitag Sozialberatung, Hilfsmittelbera-
tung und Rehabilitation für sehbehinderte und
blinde Menschen im Kanton Solothurn sowie de-
ren Angehörige an. Tel. 062 212 77 20, Fax: 062
212 77 21, E-Mail: info@sehen-so.ch, Internet:
www.sehen-so.ch
Suchthilfe Ost GmbH: Telefonische Erreichbar-
keit aller Stellen, Montag bis Freitag, 8–12 und
13.30–17 Uhr unter Tel. 062 206 15 35, Aarburg-
erstr. 63, Postfach, 4601 Olten. Weitere Infos un-
ter www.suchthilfe-ost.ch
Das Tagesheim Sonnegg für Betagte und De-
menzkranke ist von Montag bis Freitag von
8.15–16.15 Uhr geöffnet; Tel. 062 296 46 45 gibt
Auskunft.
Das Tierdörfli erteilt unter Telefon 062 207 90 00
von Montag bis Freitag, 9–11/14–17 Uhr, Aus-
kunft zu Fragen rund um Haltung, Fütterung und
Pflege von Klein- und Heimtieren. Zudem wer-
den für Kinder und Schulklassen Kurse über

Kleintierhaltung nach Voranmeldung angeboten.

RICKENBACH
Die Feba Fachstelle Ernährung bei ADS ist eine
Vereinigung, die sich mit den Auswirkungen von
Nahrungsmittel-Unverträglichkeiten bei POS,
ADS und HKS befasst. Auskunft unter Tel. 062
212 00 51, E-Mail: verein@feba-verein.ch

SOLOTHURN
Elpos AG/SO: Schweizerischer Elternverein für
POS/ADHS-Betroffene. Telefonische Auskunft
u.a. zu Eltern- und Bezugspersonen-Gesprächs-
gruppen unter 032 622 90 80. Es gelten folgende
Beratungszeiten: Montag, 9.30–11.30 Uhr,
Mittwoch, 13.30–16 Uhr. Weitere Infos unter
sekretariat@elpos-agso.ch oder unter
www.elpos-agso.ch
Fachstelle Kompass: Unterstützung für Eltern,
Kinder und Jugendliche unter Tel. 062 926 40 77
oder www.kompass-so.ch
Die Fachstelle für Suchtprävention, Blaues
Kreuz, gibt Auskunft unter Tel. 032 534 69 70 oder
http://fsso.suchtpraevention.org
Die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen des
Kantons Solothurn vermittelt rund 80 Selbsthilfe-
u. selbsthilfeverwandte Gruppen im Kanton und
ist gesamtschweizerisch vernetzt, Diskretion ist
gewährleistet: Gruppen im Aufbau oder Gruppen,
die weitere Mitglieder suchen: Burnout, Klep-
tomanie, Hochsensibilität, Trauer, Dystonie,
Computerspielsucht, Schleudertrauma-Patien-
ten, Fibromyalgie, Stottern, Angehörige von
Krebspatienten, Single-Freizeittreff; Information,
Beratung und Vermittlung: jeweils montags und
mittwochs von 9–12 und 13.30–16 Uhr, freitags,
9–12 Uhr, Tel. 062 296 93 91, E-Mail: info@selbst-
hilfe-so.ch, www.selbsthilfe-so.ch; Informations-
treffen «Gründung einer Selbsthilfegruppe Burn-
out», Mittwoch, 27. November, 19.15 Uhr, Fach-
stelle für Kirchenmusik, Tannwaldstr. 62, Olten
Das Patronato Acli bietet Ausländerinnen und
Ausländern, die deutsch oder italienisch spre-
chen, jeweils mittwochs von 14.30–17.30 Uhr im
Sekretariat der Syna an der Lagerhausstrasse 1
Beratung zu Themen wie Steuern, Pensionie-
rung, Suva, IV, Pensionskasse oder Rückkehr ins
Heimatland an. Auskünfte unter 032 622 10 40

WANGEN
Spitex Untergäu: Blutdruckmessen in den Spitex-
Räumen nach tel. Vereinbarung unter 062 212 93 20

Beratungen
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